
Nach der kurzen Begrüßung durch den „Haus-
herrn“ Pfarrer Charles Kelly vertrat die frühere
Pfarrgemeinderats-Vorsitzende Ilse Mühlthaler
die erkrankte Gudula Bausback in der ersten An-
sprache des neuen Jahres. Gewohnt pointiert
und liebevoll deutlich verband sie mit einem Text
aus der Kirchenzeitung ihre Wünsche an die
Christen mit einer kritischen Reflexion auf so
manche Haltung des „Haben-Wollens“ und leg-
te nahe, die eigentlichen Werte des menschli-
chen Miteinander im Blick zu haben. Friedel Dil-
ler als Vorsitzender des Vereinsrings blickte vo-
raus auf die Jubiläen des neuen Jahres 2008,
nämlich 75 Jahre Strietwald, 100-jähriges Beste-
hen des Kaninchenzüchtervereins und 60 Jah-

Ein wenig voller als in den Vorjahren schien es
im Pfarrsaal von St. Konrad zu sein, als am Drei-
königstag eine strahlende Wintersonne durch
die Scheiben leuchtete und die Sektgläser zum
Funkeln brachte: Die Pfarrgemeinde hatte zum
Neujahrsempfang geladen, und viele kamen
zum Gratulieren, um Glück zu wünschen, zum
Plaudern und zum Schauen und „Gesehen-Wer-
den“. Dass dieser Reigen schon eine gute Tra-
dition hat und dem Wohlgefühl im Strietwald
stets einen Auftrieb bringt, man eben einfach
gerne beieinander steht, sich bestens unterhält
und sich aneinander freut, das betonten die Red-
ner mehrfach, war aber auch in der eineinhalb-
stündigen Runde zu verspüren.
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re Gickelskerb. Er lud alle Vereinsmitglieder zu
einem großen Fest Anfang September jetzt
schon ein und ermunterte alle Anwesenden, bei
den anstehenden Festen tatkräftig zu helfen.
Als Vertreterin der evangelischen Kirchenge-
meinde sprach Pfarrerin z.A. Michaela Mößner
ihr Grußwort. Sie wünschte sich, gerade von ei-
ner Knieoperation genesen, für 2008 mehr Licht
und lichte Momente, und erhoffte Wärme und
Freude für die Strietwälder angesichts der in den
Pfarrsaal flutenden Mittagssonne. Franz Weigel
vom Gesellschaftsclub Concordia hatte die La-
cher wieder auf seiner Seite, waren seine Gruß-
worte doch fast schon gewohnheitsmäßig mit ei-
nem Scheck an die Kirche begleitet. Er bedank-
te sich damit für die Möglichkeit, das Weih-
nachtskonzert zu gestalten, das nicht nur wegen
der neuen Orgel ein angenehmer Genuss vor
dem Fest war.
Die Stadträte Dr. Winfried Bausback (CSU) und
Karl-Heinz Stegmann (SPD) durften als Redner
kurz vor der Kommunalwahl natürlich nicht feh-
len. Während Bausback vor allem den Zusam-
menhalt der Strietwälder lobte und die Wohn-
qualität des Ortsteils hervor hob, machte Steg-
mann deutlich, dass die Politiker sich gemein-
sam um Erneuerungen und Verbesserungen für
den Strietwald mühten, ohne sich in parteiliche
Differenzen zu begeben. Mit einem ihrer unge-
zählten (und womöglich einer Veröffentlichung
in Buchform harrenden?) Gedichte schloss
Annemarie Deigweiher in unnachahmlicher
Form die Liste der Gratulanten ab.
In seinem ausführlichen Schlusswort kamen
Pfarrer Charles Kelly literarische Bezüge aus sei-
ner irischen Heimat hoch, die die Zuhörer den-
noch vermuten ließen, dass der Geistliche sich
inzwischen bestens im Strietwald eingelebt hat,
und hier nicht mehr weg will. Das klang auch
bei seinen Worten zur Bildung der künftigen Pfar-
reien-Gemeinschaft mit den Dämmer Pfarreien
an. Doch dazu folgt in den kommenden Wochen
(auch hier im Blättchen) mehr Information. Mit
kräftigem Beifall wurde der Empfang vom Rede-
Teil ins angeregte Plaudern übergeleitet. Ein gu-
ter Auftakt 2008!       Alfred Streib, stv. PGR-Vorsitzender

Vorrunde Hallenkreismeisterschaft
SG-Team überraschend qualifiziert
Völlig überraschend qualifizierte man sich als
Gruppenerster für die Endrunde der Hallenkreis-
meisterschaften, die am 13. Januar 2008 in der
Wallstadthalle in Kleinwallstadt ausgetragen wur-
den. Dass man sich vor den Teams von Groß-
ostheim, Gailbach und Vatan Spor platzieren
würde, hatten selbst die kühnsten Optimisten
nicht erwartet. Einige Hallenexperten äußerten
sich von den Leistungen der SG-Hallencracks
sehr angetan, da teilweise wunderschöne Tref-
fer herausgespielt wurden. Dass die Leistungen
aber nicht konstant waren, zeigten die Nieder-
lagen gegen Gailbach und gegen Ringheim, im
allerdings bedeutungslosen Finale. Hervorzuhe-
ben ist auch noch, dass die Qualifikation ohne
den Einsatz eines echten Torwartes, beide Tor-
hüter waren verhindert, gelang. Aushilfskeeper
Sebastian Ebert machte seine Sache toll. Es
gab leider auch eine Hiobsbotschaft für die Trai-
ner Horst Forst und Michael Benner. Gleich im
ersten Spiel musste Alexander Martin ins Kran-
kenhaus gebracht werden, denn er kugelte sich
bei einem Banden-Check die linke Schulter aus.
Somit war für ihn die Hallenrunde gelaufen. Hof-
fentlich ist er bis zur Fortsetzung der Rückrun-
de Mitte März wieder fit. Gute Besserung, lieber
Alex, wir brauchen Dich.

Hier die Ergebnisse:
SG - TV 1860 A`burg 1:1,
Torschütze: Jochen Kull-
mann; SG - Kickers Gail-
bach 1:2, Torschütze: Wi-
tali Lemke; SG - VfR Groß-
ostheim 5:1, Torschützen:
Sascha Cicek, Ömer Ak-
cin, Michael Benner, Wita-
li Lemke, Steffen Steg-
mann; SG - Vatan Spor 3:1,
Torschützen: 2x Witali
Lemke, Maxim Schleif-
mann; SG - Gencler Birligi
5:2, Torschützen: Witali
Lemke, Steffen Stegmann,
Jochen Kullmann, Ömer
Akcin, Sascha Cicek; Fina-
le: SG - TSV Ringheim 3:4,

2 Zi-Single-Whg., 41qm, Küche,
Balkon, teilmöbliert, im Hasenhägweg
ab sofort zu vermieten. Tel. 421473.
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Torschützen: Sascha Cicek, Jochen Kullmann
(Siebenmeter), Witali Lemke.
Dritter Platz bei der Stadtmeisterschaft
War es Pech oder Unvermögen, so fragten sich
viele Zuschauer als die SG im Halbfinale gegen
Viktoria gleich drei Siebenmeter hintereinander
verschoss. Aber auch die Viktoria machte es nur
einen Tick besser, denn auch Sie verschossen
die ersten beiden Strafstöße. Im Spiel um Platz
drei gewann man gegen den Bezirksoberligis-
ten BSC Schweinheim mit 3:1. Souverän wurde
dann Viktoria A`burg ohne eine einzige Nieder-
lage Stadtmeister. Mit 5:2 wurde Kickers Gail-
bach im Endspiel bezwungen. Der SG gelang
es als einziges Team gegen Stadtmeister Vikto-
ria nach regulärer Spielzeit ein Unentschieden
zu erreichen. Mit dem dritten Platz war das Hal-
lenteam um Coach Michael Benner, und den Ak-
teuren Can Babayigit, Sebastian Ebert, Jochen
Kullmann, Maxim Schleifmann, Dennis Schäfer,
Sascha Cicek, Steffen Stegmann, Ömer Akcin
und Witali Lemke sehr zufrieden. Das Viertelfi-
nale erreichte man mit der optimalen Ausbeute
von 9 Punkten. Gruppenspiele: SG - Kickers
Gailbach 3:1, gegen den späteren Zweiten ge-
wann man Dank einer ausgefeilten Taktik äußerst

verdient. Torschützen: Sascha Cicek, Eigentor
und Dennis Schäfer. SG - Gencler Birligi 5:1,
Gencler hatte nichts zu bestellen. Torschützen:
Witali Lemke, Sascha Cicek, 2x Ömer Akcin und
Jochen Kullmann. SG - VfR Nilkheim 3:2, gegen
Nilkheim verkrampfte man zunächst und lag be-
reits 1:2 zurück. Dann erwachte der Kampfgeist
und Torwart Can Babayigit schoss die SG zu-
rück ins Spiel. Torschützen: Witali Lemke, Tor-
wart Can Babayigit und Ömer Akcin. Viertelfina-
le SG - SV Damm 2:0, im Derby tat man sich
gegen die Dämmer schwer. Das 2:0 fiel erst kurz
vor Schluss. Torschützen: Steffen Stegmann und
Ömer Akcin. Halbfinale SG - Viktoria A´burg
1:1/3:4 n.S. Torschütze: Witali Lemke, beim Sie-
benmeterschießen trafen Can Babayigit und
Steffen Stegmann. Spiel um Platz Drei SG - BSC
Schweinheim 3:1, Torschützen: Steffen Steg-
mann und 2x Sascha Cicek.
Futsal-Hallenkreismeisterschaft
Gelungene Erstveranstaltung mit klei-
nen Hindernissen. SG-Team kam nicht in
die Zwischenrunde. 
Erstmals wurden im Kreis Aschaffenburg die
Hallenfutsalmeisterschaften ausgetragen. Was
Futsal ist, wurde ausführlich in den letzten Striet-
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wälder Blättchen geschildert. Auch
die meisten Mannschaften, die hier
teilnahmen, spielten das erste Mal
Futsal. Ungewohnt bereits der Ball,
der kaum springt und so hatte man-
cher hier schon die Probleme bei
der Ballführung. Auch die Schieds-
richter mussten lernen. Dass beim
Futsal fast jeder Körperkontakt als
Foul geahndet werden soll, ver-
standen die SR nur teilweise. Sie
ließen zu viele Foulspiele durchge-
hen. Erst im Laufe des Turniers bes-
serte sich das. Die Zuschauer in
der Halle waren, ob dieser neuen
Art von Hallenfußball, noch skep-
tisch. Die meisten Mannschaften
aber äußerten sich aber insgesamt
positiv über diese neue abgewan-
delte Fußballsportart. Im benach-
barten Hessenland werden im Win-
ter bereits seit ein paar Jahren Fut-
salspielrunden absolviert. Bundes-
ligist Eintracht Frankfurt hat sogar
eine eigene Futsalmannschaft in
der der bei der DJK Hain in der
Kreisliga spielende Danilo Neu-
mann seine technischen Künste
zeigt. Die Meinung vieler Fußball-
experten ist, dass Futsal in naher
Zukunft den herkömmlichen Hal-
lenfußball ablösen wird. Dann wird
man sich möglicherweise noch an
das Eröffnungsturnier im Jahre
2008 erinnern und man kann sa-
gen: Wir waren dabei. Übrigens,
das SG-Team scheiterte nach ei-
nem starken Auftaktspiel bereits in
der Vorrunde, aber nur aufgrund
des schlechteren Torverhältnisses
gegenüber Türk Wörth. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern
die wiederum für einen fast rei-
bungslosen Ablauf gesorgt haben.
Für die Turnierleitung waren feder-
führend verantwortlich Manfred
und Markus Haberkorn. Danke an
den Haupthelfer an den Bewir-
tungsständen Detlef Pfeiffer. Die fi-
nanzielle Abwicklung organisierte
der Förderverein mit seinen Kassie-
rern Monika Zenglein, Wolfgang
Georg und Horst Schneider. Für
das Sponsoring zeichnete sich ver-
antwortlich Harry Maskallis, der
auch mit seiner Firma Appeal Ad-
vertising diese Veranstaltung unter-
stützte. Wir bedanken uns bei der
Ederbrauerei und bei der Metzge-
rei Kunkel für ihr werbliches Enga-
gement. Zuletzt gilt auch der Dank
der SG Strietwald der Raiffeisen-
bank Aschaffenburg, vertreten
durch Klaus Steigerwald, für die
Stiftung der tollen Pokale.

Hier nun die Ergebnisse:
TSV Keilberg - FSV Türk Wörth 3:0
SG Strietwald - TV Schweinheim 2:0
VfL Krombach - SV Weilbach 3:1
Viktoria Mömlingen  - Eint. Kleinheubach 2:2
VfR Großostheim - FC Mömbris 1:1
TuS Röllbach - TuSpo Obernburg 1:1
TV Schweinheim - TSV Keilberg 1:5
FSV Türk Wörth - SG Strietwald 2:0
Eint. Kleinheubach - VfL Krombach 0:0
SV Weilbach - Viktoria Mömlingen 0:1
TuSpo Obernburg - VfR Großostheim 1:1
FC Mömbris - TuS Röllbach 3:1
TSV Keilberg - SG Strietwald 4:1
FSV Türk Wörth - TV Schweinheim 0:1
VfL Krombach - Viktoria Mömlingen 1:2
SV Weilbach - Eint. Kleinheubach 0:3
VfR Großostheim - TuS Röllbach 2:1
FC Mömbris - TuSpo Obernburg 1:1
Zwischenrunde
TSV Keilberg - Eint. Kleinheubach 2:0
FSV Türk Wörth - Viktoria Mömlingen 1:2
FC Mömbris - Eint. Kleinheubach 0:1
VfR Großostheim - Viktoria Mömlingen 1:3
TSV Keilberg - FC Mömbris 1:3
FSV Türk Wörth - VfR Großostheim 4:1
Spiel um Platz 3
TSV Keilberg - FSV Türk Wörth 5:1
Finale
FC Mömbris - Viktoria Mömlingen 3:4

n. 7m

Alemannia Haibach Hallenkreismeister
Fairnesspreis für SG und TSV Keilberg
Mit zwei Siegen und zwei Niederlagen belegte
man bei den diesjährigen Hallenkreismeister-
schaften einen zufriedenstellenden 6. Platz. Es
war schon ein Erfolg, dass man überhaupt die
Endrunde bei diesem vom FC Kleinwallstadt
sehr gut organisierten Turnier erreichte. Gegen
den späteren Kreismeister Alemannia Haibach
hielt man toll mit. Durch zwei Unachtsamkeiten
verlor man lediglich mit 0:2. Dies war die
knappste Niederlage aller Teilnehmer gegen
Haibach. Im entscheidenden Spiel um den 2.
Gruppenplatz hatte man nicht mehr genug
Dampf um gegen Kleinheubach bestehen zu
können. Irgendwie war nach den zwei knappen
Siegen gegen die DJK Kahl und den TSV Keil-
berg dann gegen die „Heubacher“ der Wurm
drin. So wurde man nur Gruppendritter. Als fairs-
te Mannschaft wurde die SG zusammen mit
dem TSV Keilberg ausgezeichnet. Bezeichnend
sagte Kreisspielleiter Dieter Carl im Originalton:
Die Mannschaften die in der letzen Woche Fut-
sal spielten waren die Fairsten. Die Ergebnisse:
SG - Alemannia Haibach 0:2; SG - TSV Keilberg
2:1, Torschützen: Sascha Cicek u. Steffen Steg-
mann; SG - DJK Kahl 2:1, Torschützen: Witali
Lemke u. Can Babayigit per Siebenmeter; SG
- Eintr. Kleinheubach 3:6, Torschützen: Ömer Ak-
cin, Sascha Cicek u. Steffen Stegmann.

Weiter auf Seite 9

Vereinsgaststätte der

Sportgemeinde Strietwald

Sonntag, 3. Febr. 2008

Fasching
in der SG Strietwald Gaststätte

Adlerstraße 2
Live Musik mit Michel und Traber
Beginn 16.30 Uhr . Eintritt natürlich frei!!!
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1. Futsal Bezirksmeisterschaft am
10. Feb. - Erbighalle Schweinheim 
Ausrichter: SG Strietwald
Nach den Hallenkreismeisterschaften finden in
diesem Jahr auch erstmals die Bezirksmeister-
schaften im Futsal statt. Am 10. Februar treffen
sich ab 10.30 Uhr die besten Futsalmannschaf-
ten Unterfrankens in der Erbighalle in Schwein-
heim. Die SG Strietwald wurde von Bezirksspiel-
leiter Christof Hille ausgewählt diese Futsalkreis-
meisterschaft auszurichten. 10 Mannschaften
werden um die unterfränkische Futsal-Krone
sportlich streiten. Bei den Hallenmeisterschaften
im Kreis Aschaffenburg haben sich der erste Fut-
salhallenkreismeister Viktoria Mömlingen, der
Zweite FC Mömbris, der Dritte TSV Keilberg und
Ausrichter SG Strietwald qualifiziert. Die Teilneh-
mer des Kreises Würzburg sind Bezirksligist Post
SV Sieboldshöhe und der Kreisligist SV Karlstadt.
Die je zwei Qualifikanten der Kreise Schweinfurt
und Rhön standen bei Redaktionsschluss noch
nicht fest. Die Gruppeneinteilung und der genaue
Spielplan bitten wir zu gegebener Zeit dem Main-
Echo zu entnehmen oder schauen Sie in Internet
nach unter www.sg-strietwald.de. Über Futsal
wurde bereits im letzten und vorletzten Strietwäl-
der Blättche ausführlich berichtet. Dort können sie
nochmals alles über Futsal nachlesen. Liebe
Strietwälder, die Fußballabteilung der SG Striet-
wald lädt alle in die Erbighalle herzlichst ein. Ma-
chen Sie sich ihr Bild über die neue Art des Hal-
lenfußballs. Gerade für die Fußball-Technik ist Fut-

sal die ideale Ausbildung. Dies wurde bereits im
Schulsport erkannt. Nicht von ungefähr kommen
die besten brasilianischen Fußballtechniker wie
z.B. Ronaldinho oder Robinho vom Futsal. Die
SG Strietwald freut sich unter dem Motto „Futsal-
der Hallenfußball der Zukunft“ auf Ihr Kommen.

Vorschau
Mittwoch, 06. Febr. 19.00 Uhr
1. Training der Aktiven am Schwalbenrainweg
Freundschaftsspiele
Sa, 09. Febr. 15.00 Uhr
SG - SG Sandbach (Hess.)
Mi, 13. Febr. 19.00 Uhr
SG - TV 1926 Blankenbach
So, 17. Febr. 15.00 Uhr
Froschhausen (Hess.) - SG
Sa, 23. Febr. 13.15 Uhr
SG II - SV Sailauf II
Sa, 23. Febr. 15.00 Uhr
SG I - SV Sailauf I
Mi, 27. Febr. 19.00 Uhr
SG - Gencler Birligi
So, 02. März 13.15 Uhr
FC Kleinwallstadt II - SG II
So, 02. März 15.00 Uhr
FC Kleinwallstadt I - SG I
Heimspiele alle auf dem Platz/Schwalbenrainweg

Reinhold Brandmüller

Kostenlose und
kompetente Beratung

Individuelle Gartengestaltung
Fertigrasen
Pflanzarbeiten
Gehölzschnittarbeiten
autom. Bewässerungsanlage
Dachbegrünung 

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353
www.gruenbau-aschaffenburg.de

Wir machen Ihren

Garten fit für den Frühling.
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Später Saisonstart Ursache
der Niederlagen?
SG-Tischtennis-Nachwuchs erst im letz-
ten Vorrundenspiel erfolgreich.
Der späte Saisonstart der Strietwälder Tischten-
nisjugend - wegen der Deckenarbeiten im Ge-
meinschaftsraum unter der Turnhalle konnte die
Tischtennisjugend der SG erst Ende Oktober
das Training aufnehmen - brachte in der Vorrun-
de eine Niederlage nach der anderen. Der Ver-
lauf der einzelnen Begegnungen zeigte aber
auch, dass in der Mannschaft Potenzial steckt,
denn bei entsprechender Vorbereitung wäre
wohl Anschluss an die Spitzengruppe möglich
gewesen, auch wenn es gegen Spitzenreiter
Pflaumheim II eine deutliche 0:8-Niederlage ha-
gelte. So dauerte es nach drei Unentschieden
bis zum letzten Vorrundenspiel gegen den Vor-
letzten Hösbach-Bahnhof, ehe sich erstmals ein
knapper 8:6-Erfolg einstellte. Bleibt zu hoffen,
dass die SG-Jugend in der Rückrunde mit den

neuen von Burkard Spatz gesponserten Trikots
mehr Erfolg haben wird. Die Spiele im einzel-
nen: Stockstadt III - SG 8:4, SG - Grünmorsbach
3:8, Obernau II - SG 8:4, SG - Pflaumheim III
7:7, SG - Heimbuchenthal 7:7, SG - Pflaumheim
II 0:8, Großostheim II - SG 7:7, Hösbach-Bahn-
hof - SG 6:8. 
Die erfolgreichsten Punktesammler der Vorrun-
de: Seubert 11:9, Sauerwein 8:7, Krückel 7:9.
Erfolgreichstes Doppel: Kern/Blum 2:1.
Ursprünglich wollte man mit zwei Jugendmann-
schaften an den Start gehen, doch die geplan-
te zweite Mannschaft musste kurz nach Meldung
mangels Personal wieder zurückgezogen wer-
den. Das führte dazu, dass die Mannschaft nicht
immer mit den besten Spielern antrat, um auch
den Schwächeren Gelegenheit zu geben, aktiv
in der Mannschaft mitzuwirken. Seit Trainings-
beginn haben sich wieder verstärkt Kinder und
Jugendliche gemeldet, inzwischen tummeln sich
rund 15 Mädchen und Jungs an den Platten,
wobei ein großer Teil der Neulinge noch abso-
lute Anfänger sind, bei denen an einen Einsatz
noch nicht zu denken ist. Trainer Klaus Bechler
- der inzwischen seinen C-Trainerschein ge-
macht hat - ist aber zuversichtlich, dass sich das
bis zur neuen Saison im September ändern wird.
Akive-Mannschaft ab September?
Auch eine Aktivenmannschaft zeichnet sich ab:
Da zum Saisonende ein weiterer Noch-Jugend-
licher ins Aktivenlager wechseln muss, plant die
Tischtennis-Abteilung mit einer Vierer-Mann-

Sportgemeinde
Strietwald

Tischtennis



13

heim 1:2, Tor: M. Syndikus. Mit ein wenig Glück
im Spiel gegen den VfR Nilkheim hätten wir im
Endspiel gestanden. Im Spiel um Platz 3 stan-
den wir der Teutonia Obernau gegenüber und
sind auch durch ein Tor von Michael Benner in
Führung gegangen. Zum Schluss haben wir
dann mit 1:2 verloren, waren aber trotzdem zu-
frieden mit dem 4. Platz, wenn man bedenkt,
dass fast die Hälfte der Stadtmannschaften kein
Team für die Stadtmeisterschaften abstellen
konnten. Spielermangel wird halt immer zu ei-
nem akuteren Problem im Alt-Herren und So-
ma-Bereich. Unserem Spieler Andreas Hoy
wünschen wir alle gute Besserung nach seinem
Krankenhausaufenthalt und dass er bald wie-
der auf dem Fußballplatz stehen kann. 

Info:
Bis April trainieren wir immer montags um 20
Uhr in der Schönberghalle. Alle anderen Termi-
ne werden in der AH - Sitzung Anfang März be-
kannt gegeben (Termin im nächsten Blättche).

Andreas Leptich

12

schaft ab September auch im Erwachsenenla-
ger mitzumischen.
Wer Interesse hat, mal im Tischtennis reinzu-
schnuppern: Einfach montags ab 18 Uhr in den
Gemeinschaftsraum kommen (Sportkleidung
und Schläger - falls vorhanden - nicht verges-

sen) oder Thomas Giegerich (Telefon 06021/
450540) kontaktieren. Das Training dauert im-
mer mindestens bis 19.30 Uhr.

Thomas Giegerich

Im Bild unten: Training mit den Trikots von Bur-
kard Spatz, dem freundlichen KFZ-Service!

Hallen-Stadtmeisterschaften der
AH - Mannschaften
Der TV Schweinheim hat diese gut organisier-
te Stadtmeisterschaft in der Erbighalle ausge-
richtet. Es hatten sich zwar nur acht Mannschaf-
ten für die AH-Stadtmeisterschaften angemel-
det und trotzdem war es spannend bis zum
Schluss, als Kickers Gailbach nach Siebenme-
terschießen zum Stadtmeister gekrönt wurde.
Wir waren mit folgenden Spieler beteiligt: M.
Obermeier, U. Büddig, H. Dehn, C. Wengerter,
A. Leptich, H. Kraus, M. Benner, M. Syndikus
und der „Niedernberger“ St. Braun. In einer aus-
geglichenen Gruppe hatten wir es mit folgen-
den Gegnern zu tun: BSC Schweinheim, Vatan
Spor Aschaffenburg und VfR Nilkheim. In der
Gruppenphase konnten wir folgende Ergebnis-
se verzeichnen: SG - BSC Schweinheim 3:2, To-
re: H. Kraus 2 und M. Benner. SG - Vatan Spor
Aschaffenburg 8:1, Tore: H. Kraus 5, H. Dehn,
M. Syndikus und ein Eigentor. SG - VfR Nilk-

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

AH

Bitte berücksichtigen Sie bei

Ihrem Einkauf die in unserem

Blättche inserierenden Firmen.
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Spieltag 10
SG 1 - KSC LG Mainaschaff  5245:5304 LP
Schade! Trotz ansprechender Leistung konnte
gegen den Nachbarn aus Mainaschaff nicht ge-
wonnen werden. Erwähnenswert vor allem die
neue persönliche Bestleistung unseres Nach-
wuchstalents Pascal Wohlfahrt mit 855 LP. 
Es spielten: 908 LP Herbert Bollmann, 905 LP
Matthias Grund, 900 LP Thomas Häusler, 855
LP Pascal Wohlfahrt, 842 LP Markus Fassben-
der, 835 LP Walter Schuldes.
FC Laufach 3 - SG 2  2503:2587 LP
Ein Spiel der Spitzenklasse lieferte die 2. Garni-
tur der SG an diesem Wochenende. Mit zwei pers.
Bestleistungen von Burkard Acker mit 461 LP und
von Herrmann Bokan mit 450 LP, wurde das Spiel
souverän gewonnen. Herzlichen Glückwunsch!
Es spielten: 461 LP Burkard Acker, 450 LP Herr-
mann Bokan, 426 LP Peter Kapraun, 421 LP
Günther Pelka, 417 LP Manfred Haberkorn, 412
LP Dominic Fischer. 

Bfr. Kleinwallstadt 3 - SG 3  1473:1428 LP
Leider keinen Sieg an diesem Wochenende für
die 3. Mannschaft. Die Ergebnisse sprechen für
sich und lassen nun erhoffen, dass die nächsten
Spiele wieder besser laufen werden um so noch
den möglichen Aufstieg zu sichern.
Es spielten: 382 LP Rudolf Fischer, 355 Pfeiffer
Uwe, 352 LP Marcel Buchholz, 339 LP Wladi-
mir Maksimenko/Marion Pfeiffer.
SG Damen - KSC Frammersb. 2  2407:2360 LP
Sieg! Und wieder bewiesen die Damen ihre Ner-
venstärke und gewannen mit 47 Keil Vorsprung
das Spiel. Glückwunsch!
Es spielten: 437 LP Gertrud Pelka, 419 LP Gud-
run Acker, 406 LP Margit Pfister, 395 LP S. Kolb,
392 LP Gudrun Benner, 358 LP Magda Kunkel. 

Spieltag 11
Bfr. Elsenfeld - SG 1  5011:5026 LP
Es ist geschafft! Die 1. Mannschaft hat den lang
ersehnten Sieg eingefahren. Trotz einer Verlet-
zung unsererseits konnte der Kampf mit 15 Keil
zu unseren Gunsten entschieden werden. Zum
Jubiläum von Herbert Bollmann wurde das Spiel
von den hochmotivierten Spielern gewonnen. 
Es spielten: 892 LP Herbert Bollmann, 865 LP
Matthias Grund, 854 LP Walter Schuldes, 841
LP Thomas Häusler, 835 LP Markus Fassben-
der, 739 LP Pascal Wohlfahrt. 
SG 2 - Viktoria Aschaffenburg 3  2471:2461 LP
Knapp, aber gewonnen. Letztlich 10 Keil mach-
ten das höchst spannende Spiel aus. Die SG

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Bäckerei
Konditorei
Seit 1902

Backcafe Kleinostheim · Aschaffenburger Str. 51 · 06027/ 990647
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konnte wie schon die ganze Runde den 2-Punk-
te-Pack gekonnt verteidigen und im Strietwald
behalten. Glückwunsch!
Es spielten: 425 LP Dominic Fischer, 423 LP Pe-
ter Kapraun, 412 LP Günther Pelka, 411 LP Bur-
kard Acker, 408 LP Johannes Kunz, 392 LP Herr-
mann Bokan. 
SG 3 - DJK/AN Großostheim 5  1569:1549 LP
Sieg!! Und wieder einmal zeigte sich die 3. Gar-
nitur mit erstaunlich guten Leistungen und ge-
wann souverän das Spiel. Nach langer verlet-
zungsbedingten Pause kehrte nun auch Ulrike
Buchhofer zurück und verhalf der Mannschaft
zum Sieg. Glückwunsch den Gewinnern!
Es spielten: 419 LP U. Pfeiffer, 397 LP R. Fischer,
379 LP U. Buchhofer, 374 LP G. Kunkel. 
Dreieck Damm - SG Damen  2593:2449 LP
Kein Kraut war an diesem Wochenende gegen
die Dämmer Damen gewachsen. Trotz relativ
guter Leistung konnte das Spiel nicht gewon-
nen werden. Dennoch lassen sich die SG Da-
men nicht unterkriegen und kämpfen erneut, da-
mit es wieder heißt, keiner weis wie es geschah,
plötzlich waren die SG Damen da!
Es spielten: 444 LP Margit Pfister, 422 LP Gudrun
Benner, 426 LP Acker Gudrun, 414 LP Magda
Kunkel, 384 LP S. Kolb, 359 LP Marion Pfeiffer.

Spieltag 12
BSC Schweinheim - SG 1  5241:5064 LP
Niederlage! Erneut musste man sich dem bä-
renstarken Gegner aus Schweinheim ergeben

und ohne Punkte nach Hause fahren. Jetzt ist
der Abstieg fast sicher!
Es spielten: 895 LP Herbert Bollmann, 863 LP
Matthias Grund, 852 LP Thomas Häusler, 846
LP Walter Schuldes, 829 LP Markus Fassben-
der, 779 LP Pascal Wohlfahrt/Uwe Pfeiffer. 
Einigkeit Mainaschaff 2 - SG 2  2304:2195 LP
Die Glückssträhne ist vorbei! Auf dem Acker von
Mainaschaff war an diesem Wochenende kein
Unkraut zu jäten. Das Spiel wurde mit klarem
Unterschied verloren. 
Es spielten: 397 LP Manfred Haberkorn, 378 LP
Peter Kapraun, 364 LP Hermann Bokan, 354 LP
Johannes Kunz, 351 LP jeweils Dominic Fischer
und Burkard Acker. 
Weihnachtsfeier mit 
Nikolaus-Cup-Ehrung
Am 14. Dezember fand die 1. offizielle Weih-
nachtsfeier der SG-Kegelabteilung statt. Zu Be-
ginn der Feier wurden alle Anwesenden von
dem Führungsmitglied Uwe Pfeiffer begrüßt. Da-
nach folgte ein gemütliches Essen, dass keine
Wünsche offen ließ. Anschließend kam man zu
einem kleinen Rückblick der vergangenen
Spieltage. Bis auf die 1. Mannschaft wurde weit-
gehend nur positive Resonanz verlautet, da al-
le drei Mannschaften auf den vorderen Rängen
platziert sind. Zudem wurde dem neuen Vor-
standsgremium für die Bemühungen gedankt.
Herbert Bollmann wurde für die gelungene Ju-
gendarbeit und Gudrun Benner für ihre Bahn-
pflege geehrt. Anschließend folgte die Ehrung

SG Meisterschaften:
15 x interner Clubmeister (Herren, Senioren A)
13 x interner Sieger des begehrten Supercup
6 x Pokalsieger (Herren, Senioren A)
9 x Nikolaus-Cup-Gewinner

Stadtmeisterschaften
3 x 1. Stadtmeister (Herren, Senioren A)
1 x 3. Stadtmeister (Senioren A)
2 x 3. Mannschafts-Stadtmeister
Bezirksmeisterschaften (KV AB)
1 x 1. Bezirksmeister (Senioren A)
1 x 2. Bezirksmeister (Senioren A)
2 x 3. Bezirksmeister (Senioren A)
Hessenmeisterschaften
4 x Hessenmeister Mannschaft (Senioren A)
2 x 2. Hessenmeister Mannschaft (Senioren A)
1 x 2. Hessenmeister Senioren A
Deutsche Meisterschaften
1 x Deutscher Mannschaftsmeister (Senioren A)
1 x 3. Deutscher Mannschaftsmeister (Sen. A)
CCP-Pokal
1 x 1. und 1 x 2. Sieger des Hess. CCP-Pokals
mit Qualifikation für den DKBC-Pokal 2005/06.
Dies sind jedoch nur einige der Erfolge, die er
zu verbuchen hatte. Zahlreiche Turniergewinne,
Aufstiegskämpfe und auch Abstiegskämpfe
wurden mit Hilfe des Vollblut-Keglers gewon-
nen. Dafür danken wir Herbert und wünschen
ihm für die Zukunft noch mehr solcher Erfolge
und dass er bis ins hohe Alter seinen Stand in
der SG und auch überregional halten kann.
Herzlichen Glückwunsch!!          Dominic Fischer

des Nikolaus-Cup-Siegers. In diesem Jahr hieß
der Sieger mit 367 Punkten Herbert Bollmann.
Glückwunsch! Platz zwei belegte überraschend
Uwe Pfeiffer mit 347 Punkten und Platz 3 Mar-
git Pfister mit 337 LP. Zum Ausklingen des
Abends wurde die Tombola ausgespielt. Es war-
teten attraktive Preise, die mit Spannung an die
Gewinner übergeben wurden. Vielen Dank an
alle Mithelfer für diesen gelungenen Abend!!
(Thomas Häusler für die Durchführung des Ni-
kolaus-Cups, Dominic Fischer für die Planung
der Weihnachtsfeier und der Tombola, Hans-
Werner Bernard für die Organisation vieler Prei-
se, Uwe Pfeiffer für die gelungenen Reden und
dem Hauptverein für die edle Spende).
500 Spiele für Herbert Bollmann
Am 11. Januar 2008 bestritt auf den Bahnen in
Elsenfeld der mit Abstand erfolgreichste und
beste Spieler der SG sein 500. Spiel. Das Jubi-
läum wurde mit dem 1. Sieg der 1. Mannschaft
gebührend gefeiert und zugleich Herbert ein
schönes Geschenk gemacht. Herbert kegelt seit
dem 1. Juli 1986 bei der SG Strietwald und hat
seither seinem Ruf als einem der besten Keg-
ler aus dem Umkreis und bis in die Spitzen
Deutschlands alle Ehre gemacht. Er ist das Aus-
hängeschild der Kegelabteilung und zugleich
das erfolgreichste Mitglied des gesamten Ver-
eins. Mit seiner Bestleistung (100 Schub: 518
LP und 200 Schub: 981 LP) hat er durchaus
Bundesliga-Charakter. Hier seine Erfolge:

An Sonn- und Feiertagen ist unsere Küche für Sie bis 20 Uhr geöffnet!

im Kegelzentrum

Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!

Wir bieten Ihnen:
Nachmittags-Kaffee und Blechkuchen auf Bestellung

Nebenzimmer
Warme und kalte Buffets nach Ihrer Wahl

fränkisch-bayerische Wirtshaustradition
Ausreichend Parkplätze

Täglich wechselnder Mittagstisch
Seniorengedecke

Täglich frische Salate der Saison vom Buffet!
Pizza auch zum Mitnehmen

Auf vielfachen Wunsch: 
Mittwochs Schlachtplatte mit frischen Blut- + Leberwürstchen

und Untererdkohlrabi. Auf Vorbestellung: Frische Tartar-Nestchen
Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733
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Lebensmittelanbieter auf dem ehemaligen Al-
di-Gelände ansiedeln, ein Arbeitsschwerpunkt
von Karl-Heinz Stegmann und Walter Roth.

Mobilfunkstationen in der Nähe von Wohnge-
bieten verhindern (Koordination: Jürgen Zang,
Adolf Plomitzer).

Naherholung für Jung und Alt im Strietwald
schaffen und erhalten (siehe Aschaff, Wander-
wege und Nordic Walking-Wege im Strietwald
betreuen).

Öffnung von Sport- und Schulanlagen auch
nachmittags und in den Ferien mit Betreuung
(Anträge von Karl-Heinz Stegmann, Karin
Pranghofer und Walter Roth).

Platzneugestaltung Hasenhägweg - Ecke
Strietwaldstraße an der alten Bushaltestelle.

Qualität der Busverbindungen verbessern -
Bushaltestellen überdachen. Die Linien 2, 8 und
11 verbinden - Jürgen Zang, Adolf Plomitzer,
Uwe Flaton kümmern sich darum.

Rückwärtige Bebauung ermöglichen - Bauwün-
sche der Strietwälder berücksichtigen.

Straßenausbau Starenweg, Widmung als An-
liegerverkehrsweg, markierte Parkplätze aus-
weisen.

Turnhalle sanieren und erweitern (Turnhallen-
dach undicht!) - Räume für Jugend- und Senio-
renarbeit schaffen.

Unterstützung für junge Familien: Bauplätze,
Betreuungsangebote, Spielplätze etc.

Vereinsarbeit und Ehrenamt fördern und unter-
stützen: Zuschüsse für sportliche, kulturelle,
kirchliche Angebote. Ehrenamtsabend und Eh-
renamtskarte (Stadträte Karl-Heinz Stegmann,
Karin Pranghofer, Walter Roth).

Wohnqualität im Strietwald erhalten - Grün in
den Wohngebieten, Verkehrsberuhigung, Ge-
schwindigkeitsmessungen.

Zusätzliche Freizeitangebote schaffen, z.B.
Bolzplatz, Schwimm-Möglichkeit in der Schön-
bergschule, Ausstellungen, Konzerte.

Zusammenstellung:
Jürgen Zang, Adolf Plomitzer (SPD Strietwald)
und Uwe Flaton (SPD Damm).
Redaktion:
Stadträte Karl-Heinz Stegmann, Karin Prangho-
fer, Walter Roth.

Wichtige Projekte 
im Strietwald von A bis Z

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für Sie bearbeiten wir Stadträte und SPD-Mit-
arbeiter aus Strietwald und Damm zurzeit vie-
le Ihrer Anträge. Wir haben die Projekte nach-
stehend von A bis Z aufgelistet:

Alternative Energiekonzepte fördern: Die Stadt
Aschaffenburg (Umweltamt) fördert auch im
Stadtteil Strietwald Photovoltaik- und Erdwärme-
Baumaßnahmen.

Barrierefreier Zugang zu Schule und Turnhal-
le: Ältere und behinderte Mitbürger wollen eben-
falls am Sport und gesellschaftlichen Leben teil-
haben.

Chancen für Jugendliche durch Schaffung von
Ausbildungs- und Arbeitsplätzen: Wir sprechen
Firmen im Strietwald und in Damm an. Meldun-
gen bitte an Karl-Heinz Stegmann und Walter
Roth.

Durchgangs- und Schleichverkehre begren-
zen, z.B. in der verlängerten Lohmühlstraße und
in der Habichtstraße. Kein breiter Ausbau der
Lohmühlstraße, gemeinsamer Beschluss SPD
Strietwald und Damm, Karl-Heinz Stegmann
und Uwe Flaton.

Einhaltung der Friedhofsordnung - keine wilde
Gräbergestaltung.

Fuß- und Radwegenetz an der Aschaff ausbau-
en: Ein durchgehender Weg mit Ruhebänken,
Angebote für alle Altersgruppen.

Gehwegbeleuchtung zum Nordfriedhof entlang
des neuen (auch unser Erfolg!) Fußwegs.

Höherer Wohnwert durch Sanierung der Woh-
nungen der Stadtbau: Ansprechpartner: Karl-
Heinz Stegmann.

Industriegebiet erweitern durch Ansiedlung von
Produktions- und Dienstleistungsbetrieben (sie-
he oben bei Chancen).

Jugend- und Seniorenarbeit fördern: Treffpunk-
te, Begegnungsmöglichkeiten ausbauen.

Krippenplätze ausbauen, je nach Bedarf: Es
darf hier keine Warteliste geben (Auskünfte: Ka-
rin Pranghofer).

heim. Dort kamen wir gegen 12 Uhr zum Mittag-
essen an. Es saßen schon einige Mitglieder, die
aus Altersgründen nicht mehr mitwandern konn-
ten, in der Gaststätte. Sie leisteten uns aber
beim Mittagessen Gesellschaft. Die Tischreser-
vierung organisierte unser zweiter Vorstand Ro-
bert Aulbach. Nach dem Essen spendierte der
Kaninchenzüchterverein seinen treuen Wander-
freunden nach Tradition einen Schnaps, die Da-
men jedoch bevorzugten einen Dessert. Die
Zeit, verging wie im Fluge als wir wieder gegen
15 Uhr aufbrachen. Der Heimweg war ein Kat-
zensprung! So endete eine schöne Wanderung
durch die nahen Wälder im Strietwald.

Werner Fuller

Liebe Mitglieder,
die Feiertage sind vorbei und ich hoffe und wün-
sche, dass ihr das neue Jahr gut begonnen habt.
Unsere Weihnachtsfeier war sehr gut besucht,
was die Vorstandschaft natürlich sehr gefreut
hat. Es war ein schöner Nachmittag, auch das
Kuchenbuffet, von einigen Frauen gespendet,
war ganz toll. Unsere Sänger trugen auch wie-

Fortsetzung auf Seite 22

Dreikönigswanderung des
Kaninchenzuchtvereins
Wie in jedem Jahr unternahm der Kaninchen-
züchterverein traditionell an Dreikönig eine Wan-
derung. Um 10 Uhr trafen wir uns am Hasen-
heim. Es hatte fast die ganze Nacht geregnet,
aber nach Sonnenaufgang rissen die Wolken
immer mehr auf und der Tag wurde von Stun-
de zu Stunde schöner. Unser Zuchtfreund Gün-
ther Bachmann hatte die Strecke ein paar Tage
vorher abgelaufen. Uns führte der Weg links am
Strietwälder Waldhäuschen vorbei, wo zwei
prächtige Mammutbäume zu bewundern wa-
ren. Deren Umfang und Länge ist schon sehr
beachtlich. Nach etwa einer Stunde verließen
wir den Wald am Wanderdenkmal und der Weg
führte in Richtung Autobahn. Auf deren Höhe
hatten wir durch die Abholzung einen wunder-
baren Blick bis in den Odenwald. Weiter ging
es bis zur Lohmühle, wo wir dann in den Wan-
der- und Fahrradweg einbogen Richtung Sport-

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.
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wieder der traditionelle Kinderfasching mit DJ
Schlotfecher und Animateur Walter statt. Die
Kindertanzgruppe der Schmerlenbacher Klos-
tergeister wird auch zu Gast bei uns sein. Am
Faschingssamstag findet dann der Faschings-
ball des Vereinsrings statt, an dem auch wir be-
teiligt sind. Mit der Verpflichtung von einigen Ak-
teuren der „Schmerlebacher Klostergeister“
denken wir, dass es bestimmt ein schöner
Abend wird. Hierzu laden wir alle Mitglieder und
Strietwälder recht herzlich ein.
Jeden ersten Samstag im Monat treffen sich die
Kegelfreunde der Concordia zum Kegeln im
Sportheim der SG Strietwald. Hierzu sind alle
Mitglieder herzlich eingeladen. Die Termine hän-
gen außerdem in unserem Schaukasten an der
Strietwaldstraße aus. 
Unsere Sänger treffen sich wie immer donners-
tags um 19.30 Uhr im Raum unter der Kirche
zu ihren Proben, hierzu sind alle männlichen
Mitglieder herzlich eingeladen. Wir freuen uns
über jeden, der unsere Singgruppe unterstützt.
Am 16. Februar findet um 18.00 Uhr die Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen im Ge-
meinschaftsraum der Turnhalle statt. Im An-
schluss daran zeigen wir noch Bilder aus dem
Jahre 2007. Persönliche Einladung folgt noch! 
Zum Schluss wünsche ich euch allen ein fro-
hes Jahr im Gesellschaftsclub Concordia, und
würde mich freuen wenn unsere Veranstaltun-
gen immer gut besucht werden von unseren
Mitgliedern und Gästen.

Franz Weigel

Island - Insel
zwischen den
Kontinenten-
ein Diavortrag
Schon zum 11. Mal
ist Rudolf Winklho-
fer zu Gast in der
Pfarrei St. Konrad.
Auf unnachahmli-
che Weise versteht

er es mit seinen hervorragenden Dias, seine Zu-
hörer in andere Länder zu entführen und ihnen
Land und Leute näher zu bringen. Dieses Jahr
steht Island auf dem Programm. 
Island ist ein Land voller Kontraste. Faszinieren-
de Naturschauspiele prägen das Bild dieser In-
sel am Rande des nördlichen Polarkreises: rie-
sige Gletscher und aktive Vulkane, tosende
Wasserfälle und heiße Springquellen, reißende
Flüsse und schimmernde Seen, trostlose Lava-
wüsten und vielgestaltige Vegetation aus Tun-
dragewächsen verleihen dem Landschaftsbild
eigentümlich herbe, farbige Reize.
Zu diesem Vortrag am Samstag, 23. Februar
2008, um 19 Uhr im Pfarrsaal von St. Konrad
lädt das Büchereiteam herzlich ein. Anschlie-
ßend ist wie immer Bewirtung und gemütliches
Beisammensein. Der Eintritt ist frei.

Das Büchereiteam St. Konrad
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der mit ein paar weihnachtlichen Liedern zum
Gelingen dieser Veranstaltung bei. Sehr schön
war auch der Auftritt der Kinder vom Kindergar-
ten St. Konrad. Auch unser Pfarrer, Herr Charles
Kelly, von der St. Konradkirche und Frau Mi-
chaela Mössner von der Lutherkirche durften wir
begrüßen. Herr Pfarrer Kelly, der seit seinem
Amtsantritt im Strietwald noch keine Weih-
nachtsfeier des Gesellschaftsclubs Concordia
versäumt hat, sprach ein paar Worte zum Ad-
vent, was uns immer sehr erfreut. Unser Niko-
laus (Walter Schuldes) hatte natürlich alle Hän-
de voll zu tun. Die vielen Kinder vom Kindergar-
ten und von der Concordia freuten sich natür-
lich schon auf ein Geschenk vom Nikolaus. 
Am 4. Adventssonntag hatten dann unsere Sän-
ger unter der Leitung ihres Dirigenten Dieter Che-
valier wieder ihren Höhepunkt beim Adventskon-
zert in der St. Konradkirche. Ein Konzert das mitt-
lerweile zum festen Bestandteil unseres Vereins
geworden ist. So hatten wir in diesem Jahr mit
der Melo Brass aus Obernau und der Stuben-
musik vom Trachtenverein Adler in Mainaschaff
zwei neue Musikgruppen dabei, die einen sehr
guten Eindruck hinterließen. Toll waren auch die
Alphornbläser aus Trennfurt, die in diesem Jahr
ihre wunderbaren Klänge von der Empore er-
klingen ließen. Auch der Nachwuchs Organist
Maximilian Till hat wieder mit sehr schönen Me-
lodien zum Gelingen des Konzerts beigetragen.
Erfreut waren wir aber auch, dass die Verbin-
dung zu Pfarrer Klaus Dotzer und seiner Fami-

lie immer noch sehr gut ist. So konnten wir in
unserem Konzert Bridget Juma-Dotzer mit ihrer
Tochter Katebe als Mitwirkende begrüßen. Ein
ganz besonderes Dankeschön möchten wir aber
unserem Pfarrer Charles Kelly sagen, der uns
zum einen immer die Möglichkeit gibt in der Kir-
che das Konzert zu veranstalten, wunderbar
durch das Programm führt, und auch immer da-
für sorgt, dass der Christbaum schön ge-
schmückt in der Kirche leuchtet, und damit für
die weihnachtliche Stimmung sorgt.
Wir freuten uns natürlich über die Spenden für
die neue Orgel in Höhe von 1170,26 €, die wir
beim Konzert einsammeln konnten. Diesen Be-
trag haben wir auf 1500,00 € aufgestockt und
ihn am Neujahrsempfang Herrn Pfarrer Charles
Kelly überreicht, der sich sehr darüber freute.
Die Kosten für dieses Konzert belaufen sich mitt-
lerweile auch schon auf über 800,00 €, welche
aber gänzlich von der Concordia getragen wer-
den, und nicht wie manche meinen, aus den
Spenden finanziert werden. Wir freuen uns
schon jetzt auf das nächste Adventskonzert bei
dem dann die neue Orgel erklingt. 
Am Dreikönigstag unternahmen wir unsere ers-
te Wanderung in diesem Jahr. Unser Wander-
führer Horst Schweibert führte uns über bekann-
te Wege nach Oberafferbach, wo wir im »Grü-
nen Tal« zur Mittagsrast einkehrten. 16 Wande-
rer hatten wieder viel Spaß bei dieser Tour.
Als nächstes steht nun der Fasching auf dem
Programm. Am Sonntag, dem 27. Januar findet

Wir sind preisgünstig, markenunabhängig und vor allem gut. Vergleichen und testen Sie uns!

ELEKTROMAX e.K.
Reparatur-Service · Beratung und Verkauf

Waschmaschinen · Trockner · Spülmaschinen · Elektroherde 
Kühl- und Gefrierschränke

Lohmühlstraße 27 · 63741 Aschaffenburg-Damm

Tel. 06021/5851666

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche, deutsche Küche!
Freitag und Samstag:

Bundesliga Live
Nebenzimmer für Feierlichkeiten, 

Veranstaltungen u. ä. 
Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner
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tung war in diesem Jahr der Schützenverein „Hu-
bertus Oberbessenbach“. Der Strietwald war mit
10 Vereinsmitgliedern und der Vereinsfahne ver-
treten. Die Spannung war auf den Höhepunkt,
als Schützenmeister Reinhold Köppel zu den
Mannschaftsergebnissen kam. 
Den neuen gigantischen Main-Spessart-Pokal,
gestiftet von Bürgermeister Franz Straub aus
Bessenbach, sicherten sich die zehn besten
Blatt’l-Schützen von der Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V. mit 551 Blatt! Den 2. Platz
belegte Vormwald mit 580 Blatt, ganz knapp vor
den Schützen der Diana Dettingen mit 581 Blatt.
Herzlichen Glückwunsch an unsere erfolgreiche
Mannschaft. Folgende Schützen waren beteiligt:
Rita Scherger 21 Teiler, Stefan Goldhammer 20
T., Edgar Röser 24 T., Edwin Walch 29 T., Ralf
Röser 41 T., Matthias Bauer 50 T., Ludwig Kunz
80 T., Ronald Brand 82 T., Marco Schmitt 95 T.
und Peter Bucher mit einem 109 Teiler. Ich wün-
sche unseren Schützen weiterhin viel Erfolg.

Mit sportlichem Gruß
Rudi Stubner - 1. Schützenmeister

7. Rundenwettkampf
Auch im letzten Kampf der Vorrunde das ge-
wohnte Bild, 2 Sieger- und 2 Verlierermannschaf-
ten. Die 1. Mannschaft kam über ein mäßiges

Ergebnis nicht hinaus und verlor gegen
Straßbessenbach deutlich. Besser lief es
für die 2. Mannschaft, die mit einer ge-
schlossenen Leistung mit Stockstadt kei-
ne Mühe hatte. Auch die 3. Mannschaft
konnte, vor allem Dank der erstklassigen
370 Ringe von Dominik Haunfelder,
punkten. Die 4. Mannschaft musste wie
schon zuletzt der 4. Mannschaft aus Wei-
bersbrunn jetzt auch der Dritten die
Punkte überlassen.
Straßbessenbach I - Strietwald I
1533:1485 Ringe
Ralf Röser 376, Ronald Brand 371, Rita
Scherger 370, Matthias Bauer 368
Strietwald II - Stockstadt I 1460:1441 Ri.
Ludwig Kunz 369, Matthias Bauer 367,
Benjamin Lindner 362, Andreas Aulbach
362
Oberbessenbach III - Strietwald III
1386:1410 Ringe
Dominik Haunfelder 370, Peter Bucher
349, Stefan Goldhammer 346, Edgar Rö-
ser 345
Strietwald IV - Weibersbrunn III
1341:1351 Ringe
Vitali Dombrowski 344, Edi Walch 343,
Rudi Stubner 332, Marco Schmitt 322

8. Rundenwettkampf
Mit Beginn der Rückrunde konnten drei
Mannschaften punkten. Lediglich die 1.
Mannschaft musste sich geschlagen ge-
ben. Dominik Haunfelder startete erst-
mals in der 1. Mannschaft und empfahl
sich sofort mit erstklassigen 373 Ringen

Erfolg der Strietwälder Schützen
Sieg beim Main-Spessart-Pokal
Mit dem Einzug von 31 bunten Fahnenabord-
nungen der Schützenvereine aus dem gesam-
ten Schützengau in die herrlich geschmückte
Bessenbachhalle wurde der 55. Gauschützen-
ball von Gauschützenmeister Reinhold Köppel
eröffnet. Ausrichter der gelungenen Veranstal-

für weitere Einsätze. Die 2. Mannschaft kam nicht nur erfolgreich aus Michelbach zurück, mit ei-
nem breiten Grinsen quittierten Benjamin, Matthias, Ludwig und Andreas auch den erstmaligen
Sieg über unsere Erste. Die 3. Mannschaft ließ nach verlorenem Vorkampf diesmal Mömbris keine
Chance. Obwohl die 4. Mannschaft unter ihren Möglichkeiten blieb, reichte es aus, um aus Glatt-
bach 2 Punkte mitzubringen. Bester war wie schon zuletzt Vitali Dombrowski. 
Strietwald I - Hausen II  1482:1496
Ringe
Ronald Brand 380, Dominik Haunfelder
373, Rita Scherger 370, Ralf Röser 359
Michelbach II - Strietwald II
1423:1486 Ringe
Benjamin Lindner 376, Matthias Bauer
373, Ludwig Kunz 370, Andreas Aul-
bach 367
Strietwald III - Mömbris I  1431:1394
Ringe
Dominik Haunfelder 366, Edgar Röser
365, Peter Bucher 355, Stefan Gold-
hammer 345
Glattbach V - Strietwald IV  1284:1291
Ringe
Vitali Dombrowski 340, Edi Walch 328,
Heinz Bauer 314, Marco Schmitt 309

Ronald Brand

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c hp a r t n e r  ff ü r  II n t e r e s s i e r t e :
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 4245 88
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch, Tel.: 0 60 21 / 4 78 38
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81

Kosmetik & Fußpflege (auch mobil)

Rufen Sie an, um einen
individuellen Termin zu vereinbaren!

Domenica Emanuele 
63811 Stockstadt · Obernburger Straße 27 · Tel. 06027/2822

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und An-
zeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an Friedel Diller, 
Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion behält sich vor,
eingesandte Berichte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch
berücksichtigt. Annahmeschluss für das Märzheft ist am Freitag, 22. Februar 2008.
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Strietwälder Terminkalender 2008
Termin Veranstaltung Örtlichkeit Verein
02.02. Vereinsring-Faschingsball Gemeinschaftsraum Vereinsring
03.02. Fastnachtzug Stadt AB Vereinsring
10.02. Ufr. Bezirksmeistersch. FUTSAL Erbighalle Schweinh. FV SG Strietwald
16.02. Jahreshauptversammlung m. NW Gemeinschaftsraum Concordia
22.02. Jahreshauptversammlung m. NW Schützenheim Schützenges.
22.02. Jahreshauptversammlung m. NW Sportheim FV SG Strietwald
01.03. Starkbierfest Gemeinschaftsraum Concordia
14.03. Jahreshauptversammlung Hasenheim KZV
22.03. Osterschießen Schützenheim Schützenges.
23.03. Ostereiersuchen Hasenheim KZV
28.03. Jahreshauptversammlung m. NW. Sportheim SG Strietwald
12.04. Jahreshauptversammlung Gemeinschaftsraum Siedlergemeinsch.
20.04. Firmung St. Josef Pfarrei St. Konrad
01.05. Waldfest Strietwaldhäuschen SG Strietwald
04.05. Erstkommunion St. Konrad Kirche Pfarrei St. Konrad
7./8.05. Frühjahrsausflug Senioren Fulda Pfarrei St. Konrad
25.05. Waldfest Strietwaldhäuschen Concordia
01.06. Waldfest Strietwaldhäuschen Concordia
07./08.06. Schützenfest mit Preisschießen Schützenheim Schützenges.
Juni Siedlerfahrt ? Siedlergemeinsch.
14./15.06. Bärenfest Bärenplatz Private Initiative
21.06. Volksfestumzug Stadt AB Schützenges.
22. bis
27.06. Ausflug Concordia Concordia
29.06. Kirche im Grünen Lutherkirche Evang. Kirche
05.07. bis 
07.07. Pfarrfest Am Pfarrheim Pfarr. St.Konrad
ab Juli 08 Ortspokalschießen Schützenheim Schützenges.

Königsschießen Schützenheim Schützenges.
11.-14.07. Fußball- Ortsmeisterschaft Sportplatz SG Strietwald
19./20.07. 100-jähr. Jubiläum/Jungtier-Ausst. Hasenheim KZV
02. bis
07.08. Zeltlager der  SG ? SG Strietwald
August SPD-Fest Gänsruh SPD
15.08. Ausflug KZV KZV
05.09. bis
08.09. Gickelskerb Festplatz Vereinsring
18.09. 75 J. Siedlergemeinschaft im Stiftsarchiv Siedlergemeinsch.
20.09. 75 J. Siedlergemeinsch. Ehrenab. Gemeinschaftsraum Siedlergemeinsch.
27.09. 75 J. Siedlergem. Diaschau Gemeinschaftsraum Siedlergemeinsch.
27.09. ?? Zwiebelkuchen und Federweiser Schützenheim Schützenges.
19.10. Helferessen Gickelskerb Gemeinschaftsraum Vereinsring
18.10. Königsball Pfarrsaal Schützenges.
08.11. Schlachtfest Gemeinschaftsraum SG Strietwald
22./23.11. Alttierschau Ausstellung Hasenheim KZV
30.11. Christbaumfest Kindergarten Gänsruh Siedlergemeinsch.
06.12. Adventskaffee Schützenheim Schützenges.
07.12. Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum Concordia
13.12. Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum SG Strietwald
21.12. Adventskonzert St. Konrad Kirche Concordia

reichte allerdings „nur“ zum dritten Platz. Nach
Auskunft eines ihrer Trainer reicht es nicht, wenn
man nur 60% des Leistungsvermögens abruft.
Die E2 schafften dafür die Vizemeisterschaft.
Die D-Junioren hatten etwas Lospech und so
reichte es nur zum 9. Platz.

Hallenturnier der SG-
Fußballjunioren
am 23. und 24. Februar 2008
Erstmals mit Rundumbande wird in der Schön-
berghalle ein SG-Hallenturnier veranstaltet. Ei-
ne lange Vorbereitung, Organisation und der
Bau der Rundumbande sind vorüber. Das Or-
ga-Team unter Leitung der Familie Maximilian
freut sich auf 58 Mannschaften, die ihr Kommen
zugesagt haben. Erwartet werden ca. 1000
Spieler, Betreuer, Trainer, Eltern und Fans.
Am Samstag beginnen um 9.00 Uhr die F1-Ju-
nioren. Als amtierender Hallenstadtmeister wird
sich das SG-Team seinen Fans präsentieren.
Um 13.00 folgen die F2-Mannschaften. Start bei
den D-Junioren ist dann um 17.00 Uhr. Schon
jetzt ist man auf das Abschneiden des SG-
Teams gespannt, das bei einem Hallenturnier in
Sulzbach den 2. Platz holte.
Am Sonntag starten dann um 8.30 Uhr die
Kleinsten. Eigentlich ein Muss für jeden Fußball-
fan von unkompliziertem und ehrlichem Fußball-
spielen. Dabei können alle Interessierte sehen,
was sich im untersten Nachwuchsbereich bei
den SG-Bambini tut. Um 12.00 Uhr gehen die
E2-Mannschaften aufs Parkett. Um 16.00 Uhr
sind dann noch die E1-Junioren dran. Dabei
stellt die SG den Favoriten. Doch dieser Rolle
muss das erfolgsgewöhnte Team erst einmal ge-
recht werden.
Schon jetzt hofft die SG Strietwald auf zahlrei-
che Fans. Für Speisen und Getränke ist wie im-
mer bestens gesorgt. Auf die hausgemachten
Kuchen wird besonders hingewiesen.

Rudi Rohleder

SG-Nachwuchs gewinnt 2 Titel bei
den Hallenstadtmeisterschaften
Mit 8 Mannschaften nahm die Fußballjunioren-
abteilung bei den Hallenstadtmeisterschaften
teil. Mit 2 Titeln, 2 Vizemeisterschaften und ei-
nem dritten Platz kehrte man erfolgreich nach
Strietwald zurück. Eine kleine Sensation brach-
ten die jüngsten der SG fertig. Für 5 Spieler war
es das erste Turnier überhaupt und dann gleich
die Stadtmeisterschaft!! Etwas Glück war auch
dabei. Den großen Favoriten aus Obernau konn-
te man besiegen und dann reichten zwei Unent-

schieden. Die Trainer Christoph Gruber und Pe-
ter Keimig freuten sich mit den Kindern riesig.
Glückwunsch an die Bambini 2.
Die Bambini 1 war sehr geschwächt
durch den Novovirus und Urlaub eini-
ger Kinder. So mussten der SG zwei
Spieler aus Leider ausgeliehen wer-
den. Es reichte trotzdem zur Vizemeis-
terschaft. Mit dem jüngsten SG-Spie-
ler Fabio Meli wurde auch noch ein
SG-Spieler zum Spieler des Turniers
gewählt.
Die Meisterschaft bei den F-1-Junioren
kam nicht ganz unerwartet. Da zeigt
sich, was die Trainer ihren Spielern bei-
gebracht haben. Weitere Erfolge in der
Halle: Opel Brass Cup 2. Platz, Turnier
in Großostheim 4. Platz, Turnier in
Stockstadt 2. Platz.
Für die F-3 reichte es zum 4. Platz. Die
F-2 durfte Erfahrung sammeln und will
im nächsten Jahr einen Titel holen.
Als Favorit wurde die E1 gehandelt. Es

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren

Hallen-Stadtmeister
G2-Junioren 2007




